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6o/;r Anfrage 

der Abgeordneten A i g n e r, Dr,X 0 r e f und Genossen an den 

Bundesminister für Handel und Wiederaufbau, 

betreffend die Einführ ':'O:zvA7!J~ern nach Oberösterreiah~ 

- ...... .-0-

Unter der.Bevölkerung der Stadt Linz herrsoht ausserordentliche 

Erreglll'lg, weil in der vergangenen Woche frische Austern naoh Oberöst erreich 

eingeführt und zur Anlookung von Käufern in der Auslage eines bekannten 

Delikatessengesohäftes in Li~, Landstrasse, zur Schau gestellt wurden, 

Die Bevölkerung fragt mit Reoht, weshalb die dafÜl' erforderlichen 

Devisen JÜoht zur Einfuhr von Volksnahrungsmitteln verwendet werden~ Solange 

das dringendste Na.hrungsbedUrfni.s der breiten Massen nicht ausreiohend ge

stillt werden kann, sind für den Daumenkitzel von Fei.nsohmeokern keine Devisen 

zur Verfügung zu stellen. 

Die gefertigten Abgeordneten stellen daher die nachstehende 

A n fra g el 

Herr 
l~) Ist der~desministar bereit und in der Lage, AnfschlusB zu 

geben, aus welchen Mitteln die naoh Oberösterreich eingeführten mstern 

. bezahlt wurden? 

2t<) Ist der Herr Bundesminister bereit zu versiohern, dass in Hin

bnft die Einfuhr von Delikatessen oder auoh anderen Luxusartikeln na.ch 

österreiC\h unterbunden werde ? 
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